
CSU-Stadtratsfraktion

Regionale Kreisläufe stärken

Schweinfurt soll zum Vorbild werden, was das Gesetz zum Volksbegehren für mehr Artenschutz
betrifft. Das will die CSU-Stadtratsfraktion, vor allem in Bezug auf die regionalen Kreisläufe. Denn
„mit der gezielten Förderung regionaler Kreisläufe und Vermarktungsstrukturen im Bereich
Ernährung und Landwirtschaft kann auch eine Stadt wie Schweinfurt die Anliegen des Gesetzes
praktisch unterstützen und so als Vorbild dienen“, erklärt CSU-Stadtrat Oliver Schulte.

CSU-Stadtrat Florian Dittert weist daraufhin, dass regionale Lebensmittel und Erzeuger vor Ort die
heimische Wirtschaft und das Handwerk stärken. „Die Lebensmittel gelangen auf kürzeren
Transportwegen zu Handel und damit zu den Verbrauchern und stellen so eine Möglichkeit dar,
umweltschonend einzukaufen“, führt CSU-Stadtrat Maurice Breitkopf aus. Gemeinsamen haben sie
daher beantragt, dass die städtischen Einrichtungen und Betriebe für die Verpflegung mehr Waren
aus regionaler und biologischer Erzeugung verwenden sollen.

Hier geht es zum vollständigen 
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Antrag

http://www.csu.de/common/csu/content/csu/hauptnavigation/verbaende/kreisverbaende/schweinfurt-stadt/Antrag_Regionalitaet.pdf

